
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Moderne Technik für einen modernen Unterricht - ein Smartboard für 
das Gymnasium Speicher  

Bilder und Visualisierungen helfen beim Verstehen und Lernen mehr als das 
gesprochene Wort, so die Meinung der Lehrerschaft des 
Genossenschaftlichen Gymnasiums in Speicher. Als private Einrichtung ist die 
Schule auf freiwillige Unterstützer und Spenden angewiesen.  

Zur Anschaffung eines neuen Smartboards erhält die Schule von der Kultur- 
und Sozialstiftung der Provinzial Rheinland einen Zuschuss über 5.000,-€. 
Weitere 5.000,-€ steuert die Kreissparkasse Bitburg-Prüm bei. Mit dieser 
modernen Tafel können Unterrichtsinhalte am Bildschirm dargestellt und falls 
notwendig sogar abgespeichert werden. Alle Klassen im Gymnasium werden 
mit dieser Technik ausgestattet.  

Die Kinder und Jugendlichen sollen frühzeitig den Umgang mit den neuen 
Medien lernen und sie für sich zu nutzen. Vorstand der Gymnasium Speicher 
eG Alwin Ersfeld: „Wir freuen uns sehr über die Unterstützung durch die 
Provinzial-Stiftung und die Kreissparkasse Bitburg-Prüm“. Mit dem 
Smartboard können die Schülerinnen und Schüler jetzt unkompliziert ihre 
Arbeitsergebnisse präsentieren, schnell Korrekturen umsetzen und 
Experimente anschaulich darstellen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Gemeinsame Übergabe der Spendenzusagen durch Landrat Dr. Joachim Streit, Ingolf Bermes, Vorsitzender des 
Vorstandes der Kreissparkasse Bitburg-Prüm und Hans Willms, Provinzial Gebietsdirektion Trier an den Vorstand 

des Genossenschaftlichen Gymnasiums Speicher Alwin Ersfeld und Karin Plein zusammen mit Irene Mees, 
Kreissparkasse Bitburg-Prüm, Holger Klein, Leiter Provinzial Speicher, Bürgermeister Manfred Rodens, VG 

Speicher und Stadtbürgermeister Erhard Hirschberg 

 


